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Mehr Windkraftwerke – aber weniger Stromausbeute

Deutscher Wetterdienst
widerspricht Katastrophen-Narrativ
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INTRO
„Der Wolf und die sieben
Geislein“ ist als Lehrstück
offensichtlich aktueller denn
je. Hinter einer weißgetünchten
Pfote und einer Kreidestimme
steckt mit Sicherheit ein
„böser Wolf“. Exemplarisch
ist hier die UN-Agenda 2030
genannt. Das ist eine vorgeb-

lich aufs allgemeine Weltwohl
ausgerichtete Strategie.
Diese Ausgabe zeigt auf, dass
die Agenda 2030 ein  perfider
Wegbereiter für die globale
Eigentumsumverteilung ist,
den Great Reset.
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Quellen: [1] https://legitim.ch/beruehmte-klima-aktivistin-packt-aus-die-gesamte-
klimawandel-bewegung-ist-ein-schwindel/ [2] https://report24.news/klimapanik-

im-juli-schneegestoeber-propheten-der-klimakatastrophe-blamierten-sich-erneut/
[3] https://report24.news/wenns-heiss-ist-ists-der-klimawandel-wenns-regnet-auch-

und-wenns-schneit/ [4] https://report24.news/dwd-daten-entzaubern-
die-katastrophen-pr-es-regnet-na-und/
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Umwelt und Technik

Klima-Aktivistin: Klimawandel ist ein Schwindel
hm. Die ehemalige Aktivistin
für grüne Themen, Lucy Biggers,
die zu Greta Thunbergs engstem
Kreis gehörte, hat jetzt die ganze
„Klimawandel“-Bewegung als
„Betrug“ entlarvt. Biggers bezeich-
nete sich selbst als „Influencerin
für Nachhaltigkeit“ und arbeitete
für das progressive Medienunter-
nehmen NowThis Entertainment.
Sie hat Millionen junger Ameri-
kaner für die grüne Agenda 2030
begeistert. Heute nennt sie die

Bewegung einen Betrug, der auf
Angst, Schuldgefühlen und einer
menschenfeindlichen Ideologie
basiert. Sie warnt davor, dass die
„globale Erwärmung“ nicht zum
Schutz des Planeten, sondern
zur Kontrolle der Menschen, zur
Dämonisierung des westlichen
Wohlstands und zur Untergra-
bung der nationalen Souveränität
instrumentalisiert wird, und zwar
unter dem Deckmantel der
„Rettung der Erde“. [1]

Die Klimakatastrophe als Allzweckargument
mit moralischem Totalanspruch
hm. Egal wie das Wetter gerade
ist, für die Grünen ist es stets
nicht so, wie es laut ihren Plänen
und Ideen sein soll. Und schuld
daran ist natürlich grundsätzlich
der böse Klimawandel. Der ist
nämlich die Allzweckwaffe der
grünen Erklärbären für alles, was
gerade nicht ins Weltbild passt.
Nach wochenlangem Alarmismus
über angeblich rekordverdäch-
tige Hitzetage, schlägt nun die
nächste grüne Stunde der Er-
leuchtung: Jetzt ist auch der Re-
gen ein Beweis für die drohende
Klimaapokalypse. Die bayerische
Grünen-Chefin Katharina Schul-
ze hat hinsichtlich „Hitze“ natür-
lich auch schon die passenden
„konkreten Maßnahmen“ parat.
Mehr Klimaanlagen sollen her,
völlig ungeachtet ihrer ebenfalls
von Grünen propagierten Klima-

schädlichkeit. In Schulen, Kitas,
Altenheimen – Hauptsache, keiner
schwitzt mehr. Häuser müssen
jetzt „grün“ werden, wortwörtlich:
mit Pflanzen an der Fassade, auf
den Dächern und überhaupt über-
all. In Städten sollen Bäume ge-
pflanzt werden. Alles wird grün.
Nur nicht die Wälder, da sollen
ja Windräder stehen. Katharina
Schulze zeigt eindrucksvoll, wohin
die Reise gehen soll: In eine ver-
rückte Gesellschaft, in der jede
Wetterlage politisiert wird, jede
Naturerscheinung ein ideologischer
Beweis für die eigenen Theorien
ist – und jede grüne Forderung
mit moralischem Totalanspruch
daherkommt. Ganz getreu der
Agenda 2030. Die angebliche
Klimakatastrophe als Allzweck-
argument für alles und jeden. [3]

hm. In einem Vortrag von Dr.
Frank Kaspar, Wetterexperte beim
Deutschen Wetterdienst, findet
sich nicht das, was Katastrophen-
poeten gerne hätten: Kein galop-
pierender Anstieg von Flutkatas-
trophen, kein Beweis für eine
Dauer-Apokalypse durch Treib-
hausgase. Die Idee, dass Stark-
regen eine neue Erfindung des
CO₂-Zeitalters sei, ist so bequem
wie falsch. Stattdessen zeigt
sich ein Bild, das eher nach
„schwankendem Normalzustand“
aussieht, als nach Weltuntergang.
Deutschland ist zwar wärmer
geworden – allerdings war das

auch schon während der mittel-
alterlichen Warmzeit der Fall, in
Zeiten, in denen der menschliche
CO₂-Ausstoß eher bescheiden
ausfiel. Man müsse sich klarma-
chen, worum es wirklich geht.
Nicht um Regen oder Sonnen-
schein, sondern um Kontrolle.
Wetter wird zur politischen Waf-
fe. Jede Überschwemmung ist
ein PR-Geschenk, jede Hitzewel-
le ein moralischer Hebel. So das
nüchterne Resümee von Wissen-
schaftlern. Genau das sind Me-
chanismen der UN Agenda 2030.
[4]
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Hitze-Sommer mit Juli-Schneegestöber
hm. Noch im Mai 2025 malten
die Klimaalarmisten in den Main-
streammedien das Bild eines
„Sommers aus der Hölle“ mit 45
Grad im Schatten, tausenden Hit-
zetoten und verdorrten Feldern
quer durch Europa. Die Vorher-
sagen wurden medial aufgebla-
sen, um weiter Klimaangst zu
schüren. Doch während sich die
Panikmacher den Schweiß von
der Stirn tupften, kam statt der
Gluthitze ein arktischer Kälteein-
bruch. In den Alpen schneite es –
im Juli! Bis zu 30 Zentimeter

Neuschnee mitten im Hochsom-
mer. Der Wissenschaftsjourna-
list Axel Bojanowski bringt es
in Die Welt auf den Punkt:
„Prognosen, die mehr als zehn
Tage in die Zukunft reichen, sind
Unsinn.“ Und dennoch lebt eine
ganze Branche davon, genau sol-
che Märchen zu verbreiten – na-
türlich stets mit dem Zusatz, dass
es „die Menschheit selbst ver-
bockt“ habe. Wer auch sonst?
Militärische Wetterwaffen sind
schließlich ein Tabu-Thema. [2]

hm. In Deutschland wird der
Ausbau der Windkraftanlagen
weiter vorangetrieben. Im Jahr
2024 kamen beispielsweise mehr
als 3 Gigawatt (GW) Nennleis-
tung Onshore hinzu, plus weitere
2 GW Anfang 2025. Doch die
Stromerzeugung durch die deut-
schen Windkraftwerke ging im
ersten Halbjahr 2025 gegenüber
demselben Vorjahreszeitraum um

fast ein Fünftel auf 61 Terawatt-
stunden (TWh) zurück.
Diese Tatsache verdeutlicht, dass
ein Ausbau der Windkraftwerke
nicht automatisch mit einer wach-
senden Stromproduktion einher-
geht. Wenn nicht ausreichend
Wind weht, kann man so viele
Windturbinen aufstellen wie  man
möchte – aber sie werden einfach



hm. Die erste fundierte Studie an
Säuglingen, bei der Mobilfunk-
Messungen zu Hause durchge-
führt wurden, zeigt einen deut-
lichen Anstieg motorischer und
sozialer Defizite, ebenso in der
Hirnleistung. Selbst bei alltägli-
chen Wi-Fi- und Mobilfunkmas-
ten-Pegeln traten diese Entwick-
lungsdefizite auf. Im Klartext:
Strahlungspegel, die für uns
inzwischen als normal gelten,
schädigen massiv! Im Gegensatz
zu früheren Studien, die auf
Umfragen zum Telefongebrauch
basierten, hat dieses Team die
hochfrequenten elektromagneti-
schen Felder (HF-EMF) in
Wohnungen direkt gemessen –
aus Quellen wie Mobilfunkmasten,
WLAN-Routern, Schnurlostele-
fonen und Bluetooth-Geräten –
und die tatsächliche Gehirn- und
Motorikentwicklung von Säuglin-
gen im ersten Lebensjahr ver-
folgt. Allein schon aufgrund dieser

Handy und WLAN verzögern
neurologische Entwicklungen bei Säuglingen

Florida: Verbot von Geoengineering
hm. Floridas Governeur Ron
DeSantis unterzeichnete im Juni
2025 ein Gesetz, das Geoengi-
neering und bestimmte Wetterän-
derungen verbietet. Das heißt, es
verbietet die Freisetzung von
Chemikalien oder Geräten in die
Atmosphäre des Staates, die das
Wetter, die Temperatur oder die
Intensität des Sonnenlichts beein-
flussen sollen. DeSantis erklärte
im Mai 2025, dass Florida von
seinem Recht als Freistaat Ge-

brauch mache, sich gegen Be-
stimmungen übergeordneter Ins-
titutionen oder privater Akteure
zu stellen. Er ordnete sogar an,
eine spezielle E-Mail-Adresse
und ein Online-Formular einzu-
richten, damit die Menschen mut-
maßliche Geoengineering- und
Wetteränderungen melden kön-
nen. Somit fällt also Geoenginee-
ring ganz sicher nicht länger
unter das Framing „Verschwö-
rungstheorie“. [8]

keinen Strom erzeugen. Eine
simple Tatsache, welche sowohl
die Windkraftlobby als auch die
grün-globalistisch ideologisierte
Agenda 2030-Politik in Deutsch-

land geflissentlich ignoriert. Aber
genau diese Schwächung, ja Ver-
nichtung der Volkswirtschaften
ist das verdeckte Ziel der Agen-
da 2030 des Great Reset. [5]

Mobilfunk zerstört
das Erbgut sogar unterhalb der Richtwerte
hm. Eine neue umfassende Über-
sichtsstudie liefert den unumstöß-
lichen Nachweis, dass die hoch-
frequente elektromagnetische
Strahlung, der ein Durchschnitts-
bürger Tag für Tag ausgesetzt
ist, eine Schädigung der DNA,
sprich der Erbinformation, mit
sich bringt. Im Klartest: Über
500 Studien weisen klipp und
klar nach, dass verbreitete draht-
lose Technologien, wie Mobil-
telefone, WLAN und gepulste

HF-Signale DNA-Schäden und
oxidativen Stress auslösen. Alar-
mierend ist, dass mehr als die
Hälfte der dokumentierten Ef-
fekte unterhalb der aktuellen
Richtwerten auftraten, wie die
Studie klar aufzeigt. Das streicht
die bestehenden Sicherheitsstan-
dards für den Mobilfunk durch.
Neue Grenzwerte müssen her
sowie eine durch Politik und Leit-
medien umfängliche Aufklärung
der Bevölkerung! [9]
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hm. Die US-Umweltschutzbe-
hörde EPA schlug vor, die US-
Treibhausgasemissionsvorschrif-
ten für Kraftfahrzeuge und Mo-
toren aufzuheben. Dadurch soll
der Verbraucher wieder die
Wahl zwischen einem E-Auto
und einem Verbrenner-Auto ha-
ben. Ziel ist es, den Amerikanern
wieder die Möglichkeit zu geben,
ein sicheres und erschwingliches
Auto für ihre Familie zu kaufen.
Kaum zu glauben, in der heutigen
Zeit der allgemeinen Agenda

2030-Klima-Hysterie und dem
Narrativ der Beseitigung aller
Umweltsünder, einen so vernünf-
tigen und praktischen Vorschlag
zu hören. Energieminister Chris
Wright: „Die heutige Ankündi-
gung ist ein monumentaler
Schritt zur Rückkehr zu einer
vernünftigen Politik, die den
Zugang zu erschwinglicher, zuver-
lässiger, sicherer Energie und
Verbesserung der Lebensqualität
für alle Amerikaner erweitert.“
[6]

USA: Rückkehr der Verbrenner-Autos
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Schlusspunkt ●
Verstehen wir nach dem Lesen
dieser Ausgabe besser, warum
„Der Wolf und die 7 Geislein“
sinnbildlich so gut auf die heu-
tige Zeit mit dem UNO-Wolf
und seiner Agenda 2030-Pran-
ke passt? Märchen sind Lehre
der Erfahrungen, also Lebens-
weisheit pur. –
Albert Einstein riet: „Wenn Sie
möchten, dass Ihre Kinder in-
telligent sind, lesen Sie ihnen
Märchen vor. Wenn Sie möch-
ten, dass sie intelligenter sind,
lesen Sie ihnen mehr Märchen
vor.“ D.h. füttern Sie Ihre
Kinder mit Lebensweisheit
und nicht mit der Hirnwäsche
der Leitmedien.

Die Redaktion (hm.)

Die Klimawandel-Waldbrand-Lüge:
Wer zündelt wirklich?
hm. Die Tagesschau titelte am
20.8.2025: Eine Fläche von der
Größe Mallorcas sei bei den
Waldbränden in Spanien ver-
brannt. Die Regierung verspräche
einen Pakt gegen den Klimanot-
stand. Greenpeace-Experte Chris-
toph Thies kommentiert: „Es
gibt schon auch natürliche Ursa-
chen für Waldbrände, zum Bei-
spiel Blitzeinschläge. Bestimmte
Ökosysteme in den Savannen
oder im Norden erneuern sich
durch Waldbrände auch. Aber
inzwischen kann man sagen,
dass 90 % der wilden Feuer auf
der Erde direkt oder indirekt
menschengemacht sind.“ So
auch der WWF-Bericht „Fires,
Forests and the Future“ (2020).
Demnach sind mindestens 75 %

aller Brände in der Natur men-
schengemacht, vor allem durch
Brandstiftung. Bei Waldbränden
gehen sogar mehr als 90 % auf
das Konto des Menschen. In Eu-
ropa sind ganze 95 % auf Fahrläs-
sigkeit zurückzuführen, in den
USA sind es 84 %. Wenn Spani-
ens Regierung einen Pakt gegen
den angeblichen Klimanotstand
verspricht, geht das doch voll an
den Ursachen vorbei. Denn auf
was die Regierung schielt, sind
doch noch höhere CO₂-Abgaben
und rigorose Einschränkungen
der Grundfreiheit. Also weitere
Verstöße gegen garantierte Men-
schenrechte im Namen des an-
geblichen Klimawandels und der
Nachhaltigkeit, sprich der UN-
Agenda 2030 des Great Reset! [7]

Quellen: [5] https://report24.news/deutschland-immer-mehr-windkraftwerke-aber-weniger-stromausbeute/ [6] www.epa.gov/newsreleases/epa-releases-proposal-rescind-obama-era-
endangerment-finding-regulations-paved-way [7] https://report24.news/die-klimawandel-waldbrand-luege-wer-zuendelt-wirklich/ | https://www.tagesschau.de/ausland/europa/

waldbraende-spanien-112.html [8] www.news4jax.com/news/local/2025/06/20/gov-desantis-signs-bill-to-prohibit-activities-intended-to-affect-weather-temperature-sunlight-intensity/
[9] https://tkp.at/2025/07/15/studie-taegliche-strahlenbelastung-verursacht-genotoxische-risiken/?utm_source=mailpoet&utm_medium=email&utm_source_platform=mailpoet&utm_

campaign=daily-notification [10] https://transition-news.org/hohe-belastung-durch-drahtlose-emf-verzogert-neurologische-entwicklungen-bei

Ergebnisse muss doch die dem
Mobilfunk zugrunde gelegte Tech-
nik umgehend in eine vollkom-
men andere, unschädliche Technik
ausgetauscht werden! [10]


